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Kreistagspräsident Klaus Becker 
„Wählen und  gewählt werden“ 
– ein Beitrag zu den bevorste-
henden Wahlen S. 02

Die ehemalige Jugendherber-
ge Beckerwitz steht zum Ver-
kauf – wir informieren dazu  
auf S. 03

Infos  zu den Themen Bauanträ-
ge online stellen  und Gemein-
defusionen erhalten Sie auf S. 04

Landrätin besuchte Unterneh-
men des Landkreises auf der 
Grünen Woche – wir berichten 
auf S. 06

Vorgestellt: Die WIS marine 
GmbH ist an vielen Schiffsneu-
bauten beteiligt – wir stellen 
das Unternehmen auf S. 07 vor

Die Hanseschau in Wismar 
vom 28. Februar bis 3. März – 
lesen Sie dazu auf S. 0825 Jahre Big Band – Wahnsinn, wie die Zeit vergeht!

Besonderes Konzert am 23. Februar in Grevesmühlen

25 Jahre Big Band der Kreismu-
sikschule– dahinter  verbergen sich 
25 Jahre als Sympathie- und Wer-
beträger. Denn insbesondere die 
Big Band bietet einen Rhythmus, 
den man erleben muss. Wie so oft 
steht und fällt alles mit dem Leiter: 
Hartwig Kessler. 

Bei der Geburt halfen übrigens 
junge Musikschüler, die nicht immer 
nur Klassik spielen wollten…, denn 
sie sahen ihre Zukunft als Jazzmu-
siker. Und es gab auch Stimmen, die 
von dieser Neuausrichtung nicht 
gerade begeistert waren.

Doch Schulleiter Hartwig Kessler 
ging schon immer mit der Zeit, ist 
bekannt dafür, Neues auszuprobie-
ren, auch manchen unbequemen 
Weg zu gehen und etwas zu riskie-
ren.

Dass er dies nicht im Alleingang 
tut, sondern sich Verbündete mit 
ins Boot holt, ist sicher einer der 

Gründe, warum seine Arbeit seit 
mehr als 25 Jahren von Erfolg ge-
krönt ist. Und so schaffte er es 
innerhalb kürzester Zeit, eine Big 
Band auf die Beine zu stellen, die 
zum Aushängeschild und Publi-
kumsmagneten im Landkreis und 
darüber hinaus geworden ist.

Verschiedene Workshops mit 
ehemaligen Musikern der RIAS-Big 
Band und der Klaus-Lenz-Big Band, 
mit Dozenten der Hochschule für 
Musik und Theater Rostock sowie 
mit renommierten Musikern wäh-
rend des Internationalen Big Band-
Workshops in Neubrandenburg 
gaben den Musikschülern immer 
wieder Motivation und neue Impul-
se. 

Zum facettenreichen Repertoire 
der Big Band gehören neben tradi-
tionellen Big Band-Arrangements 
im Swing-Sound auch Latin/Mam-
bo, Rock, Soul u.a.

Beste Erinnerungen an 
gemeinsame Konzertreisen 

Bei den jährlichen Bildungs- und 
Konzertreisen in alle Welt - so u.a. 
nach Italien, Spanien, Griechen-
land, Kroatien, Schweden, Lettland, 
Frankreich, Japan und in die USA – 
stellen sie nicht nur ihr Können vor 
internationalem Publikum unter 
Beweis – ebenso wichtig sind ihnen 
Kontakt  und  Austausch mit ande-
ren Musikern. 

Ein besonderer Höhepunkt war 
für alle 2014 die Teilnahme an ei-
nem der größten Volkskunstfes-
tivals Europas in Bobruisk (Weiß-
russland), bei dem die Big Band aus 
Nordwestmecklenburg Platz 3 in 
der Nationenwertung erhielt. 

Ebenso gern erinnern sich die  Big 
Band-Musiker an den gemeinsa-
men Auftritt mit Udo Lindenberg 
und seinem Panikorchester 1997 in 

Schwerin, an das Konzert als Vor-
band der Gruppe „Karat“ 2008 in 
Dorf  Mecklenburg sowie an das ge-
meinsame Konzert mit Uschi Brü-
ning, Klaus Lenz und Ernst-Ludwig 
Petrowski  sowie der Big Band des 
Landespolizeiorchesters anlässlich 
des 20jährigen Bestehens der  Big 
Band 2013 in Grevesmühlen. 

Zwölf  Mitglieder der Big Band ha-
ben inzwischen eine musikalische 
Berufslaufbahn eingeschlagen, 
worauf Hartwig Kessler besonders 
stolz ist. 

Er freut sich auch, dass er seit ei-
nigen Jahren erfahrene Kollegen 
wie Karl-Heinz Saleh und Hidehisa 
Edane an seiner Seite weiß, die ihn 
bei der Arbeit unterstützen.  

Denn – wie sagte schon Carl Va-
lentin: „Kunst ist schön – macht 
aber auch viel Arbeit.“

Jazz-Sängerin Uschi  Brüning in einem  besonderen Konzert aus besonderem Anlass – nämlich zum 20jährigen Jubiläum  
der Big Band der Kreismusikschule im Oktober 2013 in Grevesmühlen. Es dirigierte  Klaus Lenz. 

Fortsetzung S. 2



Zurzeit spielen in der Big Band 
18 Musiker im Alter von 16 bis 75! 
Trotz aller Unterschiede haben sie 
eins gemeinsam:  die unheimliche 
Spielfreude und Lust am Musizieren. 
Es macht ihnen so viel Spaß, sodass 
sie gar keine  Ruhepause wollen…

Und nun freuen sich alle auf das 
besondere Konzerterlebnis  am 23. 
Februar um 19 Uhr in der Greves-
mühlener Mehrzweckhalle. Einlass 
ist ab 18 Uhr.

An diesem Tag weilt die NDR-Big-
band im Rahmen ihrer Schultour 
„School’s Out – It’s Bigband Time“ 
bei der Kreismusikschule „Carl 
Orff“. Beide Big Bands werden an 
diesem Abend zu erleben sein.

Tickets gibt es in der Kreismusik-
schule unter Tel: 03881/ 719688.

Eine Instanz: Die NDR Bigband 
Die NDR Bigband ist seit über 40 

Jahren als Jazz-Orchester eine Ins-

tanz. Jeder Musiker ist ein Meister 
seines Fachs und brennt für die 
Band, was zu spüren ist, wann und 
wo auch immer sie auftritt.

Egal ob stampfende Beats oder 
lateinamerikanische Rhythmen - es 
gibt kaum eine Stilrichtung, die die-
se Bigband nicht bedient, dazu zahl-
reiche speziell für die Band kompo-
nierte Programme.

Teilnahme an Festivals, Auslands-
tourneen, mehrere Auszeichnun-
gen und Veröffentlichung von über 
60 Tonträgern in den letzten Jah-
ren sprechen für sich.

Wer auf solch hohem Niveau Mu-
sik macht, weiß auch, wie wichtig es 
ist, Kinder und Jugendliche mög-
lichst früh für den Jazz zu begeis-
tern. Deshalb sind die Nachwuchs-
arbeit und der direkte Austausch 
mit jungen Musikern besonderes 
Anliegen der Bigband. 

Während ihrer Schultour besucht 
die NDR Bigband jedes Jahr Schul-
Big Bands in Norddeutschland, lobt 
Nachwuchswettbewerbe aus und 

arbeitet eng mit dem Jazz-Bereich 
der Hamburger Musikschule für 
Musik und Theater zusammen.

Die kürzliche  Probe im Januar mit 
den  „Jazz-Profis“  aus Hamburg ist 
den Grevesmühlenern in bester Erin-
nerung. Und was werden sie sich mer-
ken? Es muss nicht gleich jede Note 
richtig gespielt werden, sondern ein-
fach drauf los und laut spielen, Mut 
haben und nicht zaghaft sein.

Seit 2016 ist der norwegische 
Saxofonist, Komponist und Band-
leader Geir Lysne  Chefdirigent der 
NDR Bigband. 

Übrigens ist  die NDR-Bigband aus 
Hamburg während ihrer Schultour 
„School’s Out – It’s Bigband Time“ 
auch bei der Big Band Wismar der 
Kreismusikschule zu Gast und es 
gibt am 19. Februar um 19.30 Uhr ein 
Konzert im Theater Wismar.

Aktuelles02

Am 26. Mai 2019 finden die Wah-
len zum Europäischen Parlament 
statt und in Mecklenburg-Vorpom-
mern stehen am gleichen Tag die 
Wahlen zu den Kreistagen, zu den 
Gemeindevertretungen sowie der 
ehrenamtlichen Bürgermeisterin-
nen und Bürgermeister der amts-
angehörigen Gemeinden an. 
Der Kreistag hat am 6. Dezember 
2018 entschieden, die Wahlen 
zum Kreistag Nordwestmecklen-
burg in den sieben Wahlbereichen 
durchzuführen, die den  Wählern 
des Landkreises bereits von der 
Kreistagswahl 2014 bekannt sind. 
So bilden beispielsweise Wismar 
Ost und Wismar West die Wahlbe-

reiche 1 und 2, die Insel Poel, das 
Amt Neuburg und das Amt Neu-
kloster-Warin den Wahlbereich 3, 
die Ämter Gadebusch und Lützow-
Lübstorf den Wahlbereich 7. Mit 
der beschlossenen Wahlbereichs-
einteilung wird sichergestellt, dass 
die örtlichen Verhältnisse berück-
sichtigt und die bestehenden Äm-
ter und Gemeindegebietsstruktu-
ren nicht zerschnitten werden.
• Neu hingegen ist nach einer 
Entscheidung des Bundesverwal-
tungsgerichtes die Auslegung ei-
ner Vorschrift der Kommunalver-
fassung. Danach besteht künftig 
keine Unvereinbarkeit von Amt 
und Mandat (§ 105 Abs. 6 KV M-V) 
mehr, wenn die Bewerberin oder 
der Bewerber für ein Kreistags-
mandat als Angestellter oder Be-
amter im Dienste des Landkreises 
selbst tätig ist. Dies gilt beispiels-
weise für vom Landkreis beschäf-
tigte Erzieher, Ärzte oder Pförtner, 
soweit diese nicht neben ihrer 
fachlichen Tätigkeit auch administ-
rative Aufgaben zu erfüllen haben. 
Detaillierte Informationen sind 
der „ Öffentliche Bekanntmachung 
des Kreiswahlleiters zur Einrei-
chung der Wahlvorschläge für die 
Wahl des Kreistages im Landkreis 
Nordwestmecklenburg am 26. Mai 
2019“  zu entnehmen. Diese ist im 
Internet des Landkreises unter 

https://www.nordwestmecklenburg.
de/de/oeffentliche-bekanntma-
chungen.html veröffentlicht  wor-
den.
• Für den gegenwärtigen Kreistag 
mit seinen 60 Mitgliedern, der von 
2014 bis 2019 die Geschicke des 
Landkreises als Vertretung seiner 
Bürgerinnen und Bürger führte 
und noch bis zur Konstituierung 
des neu gewählten Kreistages 
führt, neigt sich eine bewegte und 
arbeitsreiche Wahlperiode dem 
Ende zu.In mehr als 30 Sitzungen 
wurden wichtige Entscheidungen 
getroffen, die – insgesamt gese-
hen – unseren Landkreis nach vorn 
gebracht, seine gute Entwicklung 
verstätigt sowie seine Attraktivi-
tät erhöht haben. Darüber wird 
noch zu berichten sein. Kommu-
nale Selbstverwaltung ist eine 
Daueraufgabe. Das erfordert auch 
in der kommenden Wahlperiode 
2019 bis 2024 Kreistagsmitglie-
der, die möglichst umfassend und 
vielschichtig die Einwohnerschaft 
Nordwestmecklenburgs repräsen-
tieren und so wirkungsvoll Ent-
scheidungen des Kreistages tref-
fen und ihre Umsetzung durch die 
Verwaltung überwachen können. 
Gegenwärtig sind die vorschlags-
berechtigten Parteien und Wäh-
lergruppen im Landkreis dabei, 
interessierte Bewerberinnen und 

Bewerber für einen Sitz im Kreis-
tag zu gewinnen und nach im Lan-
des- und Kommunalwahlgesetz 
vorgegebenen Vorbereitungen in 
den Wettbewerb um Stimmen und 
Mehrheiten zu entsenden.
• Also kein vorschnelles „NEIN“, 
wenn Sie angesprochen wer-
den! Für den Fall des „JA“ und der 
Wahl am 26. Mai erwartet Sie 
eine interessante und zeitlich be-
grenzte Aufgabe, mit der Sie mit 
eigenen Anträgen und Initiativen 
in die Geschicke des Landkreises 
Nordwestmecklenburg eingreifen 
können. Auch als Mitglied einer 
Fraktion oder Zählgemeinschaft 
sind Sie Entscheidungsträger und 
können Einfluss auf jeweilige Be-
schlussvorlagen und ihr Zustande-
kommen nehmen. Zögern Sie nicht.  
Bereits am 12. März 2019 müssen 
Ihre notwendigen Unterlagen 
beim Kreiswahlleiter eingereicht 
sein – sei es als Wahlbewerber 
einer Partei, einer Wählergruppe 
oder als Einzelbewerber.
Kommunale Selbsverwaltung als 
Ausdruck einer lebendigen Demo-
kratie vor Ort lebt nicht vom Zu-
schauen sondern vom Mitmachen 
und der ehemalige Bundesfinanz-
minister Peer Steinbrück sagt es auf 
seine Weise: „ Wenn Du Dich nicht 
um mich kümmerst, dann verlasse 
ich Dich…..Deine Demokratie.“

Kreistagspräsident Klaus Becker: „Wählen und gewählt werden“

NDR Bigband – Musiker Ingo Lahme, er spielt Posaune und Tuba, probt mit der 
Big Band der Kreismusikschule in Grevesmühlen im Rahmen der Schultour für 
ein gemeinsames Konzert. Foto: Annett Meinke

Kreistagspräsident
Klaus Becker

25 Jahre Big Band
Fortsetzung von S. 1



Aus der Verwaltung / Aktuelles 03

So erreichen Sie uns
im Landkreis 

Nordwestmecklenburg:

Kreissitz
Rostocker Straße 76
23970 Wismar

Dienstgebäude
Börzower Weg 3
23936 Grevesmühlen

Sprechzeiten
Dienstag: 9–12 Uhr u. 13–16 Uhr
Donnerstag: 9–12 Uhr u. 13–18 Uhr

Postanschrift
Landkreis Nordwestmecklenburg
Postfach: 1565
23958 Wismar

Kontakt
Telefon: 03841/3040 0
Fax: 03841/3040 6599
E-Mail: info(at)nordwestmecklenburg.de
Web: www.nordwestmecklenburg.de

Bürgerbüro Grevesmühlen
Börzower Weg 3
23936 Grevesmühlen
03841/3040 6560

Bürgerbüro Wismar
Rostocker Str. 76
23966 Wismar
03841/3040 6565

Öffnungszeiten
Montag/Mittwoch: 8–17 Uhr
Dienstag/Donnerstag: 8–18 Uhr
Freitag: 8–14 Uhr

Kfz-Zulassungsstelle, 
Führerscheinstelle
Langer Steinschlag 4
Gewerbegebiet Ost
23936 Grevesmühlen

Öffnungszeiten
Montag: 9–12 Uhr
Dienstag: 9–12 Uhr, 13–16 Uhr
Mittwoch nur für Händler!
9–12 Uhr
Donnerstag: 9–12 Uhr, 13–18 Uhr
Freitag: 8–11.30 Uhr

Abfallwirtschaftsbetrieb
Industriestraße 5
19205 Gadebusch
Telefon: 03886/ 2113311
Fax-Nr.: 03886/ 2113340
E-Mail: info@awb-nwm.de
Internet: www.awb-nwm.de
 
Öffnungszeiten
Montag/Dienstag: 9–12 Uhr und 
13–16 Uhr
Donnerstag:  9–12 Uhr, 13–18 Uhr
Freitag: 9–12 Uhr
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Ehemalige Jugendherberge Beckerwitz  
wird verkauft

Besichtigungstermin am 15. Februar

Vor 14 Jahren wurde die Jugendherberge Beckerwitz – sie liegt etwa  
800 m von der Ostsee und 14 km von der Hanse- und Kreisstadt Wis-
mar entfernt – vom Landkreis Nordwestmecklenburg per Erbbau-
rechtsvertrag an das Deutsche Jugendherbergswerk übertragen. Der 
Erbbaurechtsvertrag hatte eine vertragliche Laufzeit von 50 Jahren. Im 
vergangenen Jahr beantragte das Deutsche Jugendherbergswerk die 
Auflösung dieses Erbbaurechtsvertrages. 
Am 11. Dezember 2018 wurde die vorzeitige Aufhebung des Erbbau-
rechts zum 1. Januar 2019 notariell beurkundet.
Die Liegenschaft wird gegenwärtig und auch zukünftig nicht für Zwecke 
des Landkreises benötigt. 
Der Kreistag hat in seiner Dezember-Sitzung beschlossen, die ehemalige 
Jugendherberge Beckerwitz öffentlich bundesweit zum Verkauf auszu-
schreiben.  
Verkauft werden eine Villa und das Bettenhaus und die dazugehörige 
Fläche von 15 552 m² als Kaufgegenstand A – beide Gebäude stehen 
unter Denkmalschutz – sowie ein Sanitär- und Küchengebäude mit Spei-
sesaal und  dazugehöriger  Fläche von 5  223 m² als  Kaufgegenstand B.
Das Mindestgebot für den Kaufgegenstand A beträgt 883 000 Euro, das 
für den Kaufgegenstand B 223 000 Euro. Gebote mit aussagekräftigem 
Nutzungskonzept sind bis zum 4. April 2019 einzureichen.
Ein Besichtigungstermin findet am 15. Februar von 9 bis 12 Uhr statt. 
Weitere Termine können vereinbart werden.

 Ausschreibung
Der Landkreis Nordwestmecklenburg hat die Liegenschaft der ehe-
maligen Jugendherberge Beckerwitz öffentlich zur Veräußerung aus-
geschrieben.
Die öffentliche Ausschreibung (Objektbeschreibungen, Verkaufsbe-
dingungen, Besichtigungen, Gebotsabgaben usw.) ist im Internet auf 
der Seite des Landkreises Nordwestmecklenburg unter 
www.nordwestmecklenburg.de/ausschreibungen veröffentlicht bzw. 
kann beim Landkreis Nordwestmecklenburg, Fachdienst Bau und 
Gebäudemanagement, Sachgebiet Liegenschaften, Börzower Weg 
3 (Malzfabrik-Zimmer 4.309), 23936 Grevesmühlen, Ansprech-
partner: Herr Ingo Schmidt, Telefon: 03841/3040-6520, E-Mail: 
I.Schmidt@nordwestmecklenburg.de bzw. Frau Sabine Weiß, Telefon: 
03841/3040-6521, E-Mail: S.Weiss@nordwestmecklenburg.de abge-
fordert werden.

 Nächste Sitzung 
des Kreistages 

am 6. März
Die 32. öffentliche/nichtöffent-
liche Sitzung des Kreistages 
Nordwestmecklenburg findet 
am Mittwoch, dem 6. März 2019 
um 17 Uhr in Wismar, Ulmen-
straße 15, Zeughaus, statt.

Die aktuelle Tagesordnung ist 
zeitnah unter www.nordwest-
mecklenburg.de/oeffentliche-
bekannmachungen.html veröf-
fentlicht.

Blick auf die denkmalgeschützten Häuser der ehemaligen Jugendherberge 
Beckerwitz



Aus der Verwaltung / Aktuelles04

Ein weiterer Schritt in Richtung Digitali-
sierung: Bauanträge jetzt online stellen

Thema  Gemeindefusionen: 
Groß Siemz und Niendorf fusionieren 

Seit Beginn des Jahres können 
Bauanträge beim Landkreis Nord-
westmecklenburg auch online 
gestellt werden. Nach einer Regis-
trierung im neuen Bauportal des 
Landkreises unter „ https://bauen.
nordwestmecklenburg.de“ können 
Bauwillige ihre Anträge in einem 
Online-Dialog ausfüllen und an die 
Genehmigungsbehörde des Land-
kreises weiterleiten. 

„Das ist ein weiterer für die Bür-
ger sichtbarer Schritt zu einem 
modernen Online-Angebot der 
Kreisverwaltung“, so Landrätin 
Kerstin Weiss. Dieses Angebot 
wird ständig weiterentwickelt mit 
dem Ziel, zukünftig auch die Bau-
genehmigungen online erteilen zu 
können. Der Online-Bauantrag ge-
höre zu einem Pilotprojekt, in dem 
der Landkreis mit Unterstützung 
des Landes daran arbeite, das ge-

samte Baugenehmigungsverfah-
ren von der Antragsstellung bis zur 
Genehmigung online umzusetzen. 
Nordwestmecklenburg ist damit 
Vorreiter im Land und entwickelt 
beispielhaft ein Onlineverfahren, 
welches auch von anderen Verwal-
tungen übernommen werden kann.

Geplant sind auch Möglichkeiten 
für eine gemeinschaftliche Bear-
beitung von Bauanträgen durch 
die Bauherren, die beteiligten Ar-
chitekten und Ingenieure im Bau-
portal. Später soll auch der weitere 
Schriftverkehr im Genehmigungs-
verfahren online erfolgen können 
und sogar die Baugenehmigung 
auf Wunsch elektronisch versandt 
werden. Sobald das geplante Ser-
vicekonto des Landes zur Verfü-
gung steht, wird auch dieses in das 
Bauportal eingebunden. 

Stellten das Projekt „Bauanträge online stellen“ vor (v.l.): Peter Hamouz, Fach-
dienstleiter Bauordnung und Umwelt, Christian Drechsler, Leiter des Büros der 
Landrätin und Projektleiter „NWM.online“, Landrätin Kerstin Weiss, Mathias Die-
derich, 1. Stellvertreter der Landrätin und zuständiger Fachbereichsleiter, Maren 
Domres, Sachgebietsleiterin und Yvonne Rowoldt, Koordinatorin E-Government.

Die Gemeinden Groß Siemz und 
Niendorf schließen sich zusammen 
und haben den entsprechenden Ver-
trag Anfang Januar  unterschrieben. 
Der Tag des Zusammenschlusses 
ist der Tag der Kommunalwahl am 
26. Mai 2019. Dann werden die Ein-
wohner nicht nur die Gemeindever-
tretung und einen Bürgermeister 
– oder eine Bürgermeisterin – wäh-
len, sondern auch über die Namen 
der künftigen Kommune abstimmen. 
Gemeinsamer Vorschlag ist: Siemz-
Niendorf. Die neue Gemeinde wird 
über 600 Einwohner haben. 
Der  knappe Zeitplan führte  in die-
sem Fall dazu, dass sämtliche For-
malitäten wie Bekanntmachungen, 
Beschlussfassungen und auch die 
Einwohnerversammlungen kurzfris-
tig, aber im gesetz-
lichen Rahmen er-
folgen mussten. Die 
Ausarbeitung des 
Inhaltes des Gebiets-
änderungsvertrages 
fand in einer Arbeits-
gruppe mit jeweils 
drei Vertretern aus 
den beiden Gemein-
den statt. In nur 
zweieinhalb Mona-
ten war der Gebiets-
änderungsvertrag 
somit beschlussfä-
hig. „Diese Fusion 
ist umfangreicher als 
die, die wir bereits im 
Landkreis haben, da 
sich beide Gemein-
den auflösen und 
eine neue Gemeinde 

bilden werden“, so Jürgen Ditz, der 
den Prozess zusammen mit Florian 
Schneider begleitet hat. Die beiden 
sind bis zum März 2019 als Koordina-
toren für zukunftsfähige Gemeinden 
zuständig und waren im Förderzeit-
raum insgesamt an drei Fusionen im 
Landkreis Nordwestmecklenburg 
erfolgreich beteiligt. 
Die beiden anderen besiegelten 
Fusionen zum 1. Januar 2019 be-
treffen Upahl und Plüschow zur Ge-
meinde Upahl sowie Schönberg und 
Lockwisch. Im letzteren Fall wurde 
die Gemeinde Lockwisch aufgelöst 
und von der Stadt Schönberg einge-
meindet. Der Kreistag hat den drei 
Gemeindefusionen ebenfalls seine 
Zustimmung erteilt.

Freuen sich über das Arbeitsergebnis und die Fusion: 
Sandra Kilian, stellvertretende Bürgermeisterin von 
Groß Siemz, Frank Lenschow, Amtsvorsteher, Landrätin 
Kerstin Weiss, Marianne Bentin, Bürgermeisterin von 
Niendorf, Rainer Berger, Bürgermeister von Groß Siemz, 
Andrea Schumacher, stellvertretende Bürgermeisterin 
von Niendorf und Florian Schneider sowie Jürgen Ditz als 
Koordinatoren für zukunftsfähige Gemeinden (v.l.)

Fahrplanoptimierungen zum 18. Februar 

Zum 18. Februar optimiert  NAHBUS einige 
Fahrpläne bei einzelnen Linien. So wird z.B. 
die Haltestelle „Mühlenstraße“ in Gade-
busch von der Linie 140 häufiger angefah-
ren und ermöglicht von hier aus eine direkte 
Weiterfahrt nach Schwerin.
Auch die Schüler profitieren von den Fahrplanänderungen. Durch angepasste Ab-
fahrtzeiten der Linie 390 im Raum Schönberg, Wahrsow, Schattin und Herrnburg 
soll eine bessere Verteilung der Schüler auf die einzelnen Fahrten erfolgen.
Gute Nachrichten ebenfalls für  die Grundschüler, die morgens mit der Linie 431 
zur Grundschule nach Dreveskirchen fahren: Sie müssen nach den Winterferien 
nicht mehr in Alt Farpen umsteigen, sondern können direkt nach Dreveskirchen 
durchfahren.

Unter www.nahbus.de/fahrplan sind alle Änderungen aufgeführt und die opti-
mierten Fahrpläne der betroffenen Linien veröffentlicht.

Landkreis lädt Helfer aus dem Bereich Flucht 
und Asyl zu Informationsveranstaltungen ein 

Der Landkreis Nordwestmecklenburg hat auch weiterhin ein großes Interesse da-
ran, alle Helfer im Bereich Flucht und Asyl in ihrem Engagement zu unterstützen, 
sie zu beraten und mit wichtigen Informationen auszustatten. 
Hiermit möchte der Landkreis zu zwei Veranstaltungen einladen.
Diese finden am Montag, den 11. März in Grevesmühlen, Malzfabrik und am Mitt-
woch, den 13. März in Wismar, im Jobcenter Nordwestmecklenburg, Werkstraße 
2, jeweils um 17 Uhr statt. 
Bei diesen Veranstaltungen stehen alle für die Thematik Flucht und Asyl verant-
wortlichen Mitarbeiter der Kreisverwaltung einschließlich des Jobcenters für 
umfassende Informationen und Anfragen zur Verfügung. Hierbei geht es um die 
aktuelle Situation hinsichtlich der Flüchtlinge und Asylbewerber in Nordwest-
mecklenburg sowie um die damit im Zusammenhang stehenden Aufgaben und 
Zuständigkeiten innerhalb der Verwaltungen. 
Themenwünsche, die einzelne Fachdienste des Landkreises betreffen, können ger-
ne vorab schriftlich - Landkreis Nordwestmecklenburg, Fachdienst Soziales, Rostocker 
Straße 76, 23970 Wismar,  oder elektronisch – e.wendt@nordwestmecklenburg.de bis 
zehn Tage vor der jeweiligen Veranstaltung  übersandt werden.
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Am 17. Februar begeht der Holz-
bil dk ün s tler 
„Billermoker“ 
W o l f g a n g 
S c h uma c h e r 
im Landhaus 
Kützer Eck/
Klütz von 11 - 
16 Uhr seinen 
80. Geburts-
tag.

1962 kommt er nach Klütz, um eine 
junge, hübsche Frau zu erobern, um 
mit Sabine eine Familie zu gründen, 
die mit ihr und vier Kindern bis heu-
te glücklich besteht.

Ganz nebenbei entdeckt er den 
eingeschlafenen Jugendclub und 
gründet den „Club junger Talente“, 
der viele Jahre überaus erfolgreich 
wirkt
Nahtlos wächst der Gedanke, einen 
Karnevalsverein zu gründen, den er 
mit Freunden im Oktober 1966 als 
Verantwortlicher in die Tat umsetzt.
Im folgenden Jahr findet dann der 
erste Fasching statt, wo er weidlich 
mit Satire gegen Verfehlungen der 
Obrigkeit vorgeht – teilweise auch 
mit unangenehmen Folgen.
In der folgenden Zeit entsteht das 
Indianerdorf in Bothmer mit zünf-
tigen Festen wie dem „Bacchus Re-
benfest“, dem „Fliederbusch-Fest“ 
oder dem „Rosenfest“. Alle sind the-
mengerecht in der Ausstattung und 
in der Bütt. So ist die künstlerische 
Ausgestaltung immer ein besonde-
res Merkmal des alten Klützer Fa-
schings gewesen.

Unter seiner Leitung werden das 
Parkfest und der historische Klüt-
zer Markt wieder lebendig.
Ein besonderer Höhepunkt ist der 
Festumzug zur 750-Jahr-Feier im 
Jahr 1980, der nach Entwürfen 
Schumachers gestaltet wird. 25 
Jahre später trägt der Festumzug in 
Klütz ebenfalls Schumachers Hand-
schrift. 
Von der Prämie lädt Schumacher 
am 23. Dezember 1980 interessier-
te Klützer ein, aus deren Kreis sich 
das spätere Mühlenaktiv unter Lei-
tung von Dietrich Schmoldt bildet. 
1984 wird die alte Klützer Mühle 
wieder „vorzeigbar“.
Zeitgleich wird der Kulturbund 
Klütz durch die Familie Schuma-
cher wiederbelebt. Viele Lehrgänge 
für Korbflechter und den dazuge-
hörigen Korbflechter- und Besen-
binderbällen im Klützer Eck, The-
aterfahrten ins Theater Schwerin, 
Veranstaltungen im Schloss Both-
mer usw. fördern das kulturelle Le-
ben im Ort.
Ende 1988 nimmt Schumacher über 
den kleinen Grenzverkehr Briefkon-
takt zu Justus Frantz und dem Schles-
wig-Holstein-Musikfestival auf, in 
der Hoffnung, etwas Kulturelles über 
die Grenzen hinweg zu schaffen. Das 
erledigt sich spätestens nach dem 
Mauerfall. Kaum war das geschehen, 
reist die Festivalleitung aus Kiel in 
Klütz an und der Spielort Schloss Bo-
thmer wird beraten.

Schumacher wird Beiratsvorsit-
zender für drei Jahre, bis sich Kiel 
zurückzieht und stattdessen der 
„Musiksommer Schwerin“, der spä-
ter in die Festspiele Mecklenburg-
Vorpommern aufgeht, neuer Part-
ner wird. 
Die Arbeit des Beirates wird nach 
dem Brand seines Wohnhauses  
beendet. Gleichzeitig steht die Bil-

dung des Handwerker- und Gewer-
bevereins an, wo Schumacher eine 
der Hauptrollen zukommt. Heute 
ist er Ehrenmitglied.

Eines bedauert er bis heute: Der 
wunderschöne Wanderweg von 
Bothmer zum Hotel Stellshagen 
sollte durch eine Restaurierung des 
„Mäuseturms“ mit Teehäuschen be-
reichert werden. Bernd Schultheiß 
und Schumacher buddeln die Fun-
damente frei und fertigen eine Bau-
zeichnung an. Die Umsetzung wird 
anderen überlassen bleiben.
2010 veräußern Schumachers ihr 
Grundstück in Boltenhagen, Re-
dewisch-Ausbau und beziehen ein 
kleines, schmuckes Eigenheim in 
Redewisch.
Neben dem gesellschaftlichen und 
kulturellen Engagement ist das 
künstlerische Schaffen des „Biller-
mokers“ zu würdigen. Unzählige 
Ausstellungen zeigen seine Holz-
bildnisse zu den bevorzugten The-
men Maritimes, Natur, Bauerhäu-
ser, Tiere und Erotik. 

Ob politische Satire, liebevoller 
Charme oder versteckter Humor, 
über seine Holzbildnisse vermittelt 
der Künstler dem Betrachter eine 
ganz eigene Botschaft. 
Seine Holzbilder dekorieren heute 
Privathäuser, Gaststätten und Ho-
tels – nicht nur in Mecklenburg.
Selbst das 1. Deutsche Bratwurst-
museum im thüringischen Holzhau-
sen hat sich mit 
S ch uma ch er s 
Brat wurstbil-
dern ausstat-
ten lassen. 

„Billermoker“ Schumacher wird 80
und blickt auf 50 Jahre Kulturarbeit in Klütz zurück

Postkarte der Holzbildgalerie in Redewisch-Ausbau                  NWM-Verlag

Die Bratwurst im Märchen/Holzhausen

Die Publikatio-
nen EigenArt1 
und Holzköpfe 
erschienen 
im NWM-
Verlag/2000
und 2004

Alfred Biolek, die Organisatoren Matthi-
as von Hülsen und Wolfgang  Schuma-
cher sowie die Mozartinterpretin Sabine 
Schumacher    Quelle: OZ/KES 29.6.1991
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Landrätin Kerstin Weiss besucht Unternehmen des Landkreises 
auf der Grünen Woche in Berlin

Auf der Bühne bei der Herstellung des Gerichts „Skrei mit Champagnerkraut“, 
von links: Daniel,„Seeperle“, Kerstin Weiss, Moderator Dave Schwarz , Gisela 
Schadwinkel, Klaus Becker und  Jörg Haase.

Der Stand der Möbelmanufaktur Goertz aus Wismar.

Zum 21. Mal war der Land-
kreis Nordwestmecklenburg 
in diesem Jahr bereits auf der 
Grünen Woche in Berlin da-
bei. „Die „Seeperle“ Wismar, 
der Hanseatische Köcheklub 
Wismarbucht, die Möbel-
manufaktur Goertz GmbH 
Wismar und die Byoma Na-
turkost GmbH Upahl haben 
ihre Stände in der Mecklen-
burg-Vorpommern-Halle  
aufgebaut. Am vielbesuch-
ten Gemeinschaftsstand des 
Tourismusverbandes, der 
nicht nur zu touristischen 
und kulturellen Höhepunk-
ten einlädt, gab es in diesem 
Jahr ein Novum: Zum ersten 
Mal war das neu gegründe-
te Welcome Service Center 
präsent, um für potentiel-
le künftige Bürger unseres 
Landkreises zu werben. Im 
Gepäck war deshalb auch 
eine Mappe mit Stellenan-
geboten von Unternehmen 
unseres Landkreises. 

Grund genug für Landrätin Kerstin 
Weiss, Kreistagspräsident Klaus 
Becker und den Vorsitzenden des 
Kreisbauernverbandes Jörg Haa-
se auch nach Berlin zu reisen. An 
den Ständen der Unternehmen 
des Landkreises brachten sie ihre 
Wertschätzung zum Ausdruck und 
waren des Lobes voll über die Prä-
sentationen. Die meisten Erfahrun-
gen mit der Grünen Woche hat die 
„Seeperle“ Wismar. Geschäftsfüh-

rerin Gisela Schadwinkel 
und ihr Team sind seit 13 
Jahren dabei. Auch in die-
sem Jahr konnten sie die 
Landrätin dazu gewinnen, 
gemeinsam mit ihnen auf 
der Veranstaltungsbühne 
zu kochen. Die raffinierte 
Vorspeise – ein Cocktail 
aus geräucherten Garne-
len – erhielten die Besu-
cher aus den Händen von 

Klaus Becker und Jörg 
Haase. Auf der Bühne 
nahm derweil unter den 
aufmerksamen Augen von 
Gisela Schadwinkel das 
Gericht „Skrei mit Cham-
pagnerkraut“ Gestalt an. 
Der Skrei ist ein Winter-
kabeljau aus Norwegen. 
Sein Fleisch ist besonders 
fest und aromatisch. Er 
wird auch das „Gold der 

Lofoten“ genannt. Auch 
dieses Gericht wurde vom 
Kreistagspräsidenten und 
vom Vorsitzenden des Kreis-
bauernverbandes serviert. 
Alle waren sich einig: Es 
schmeckte vorzüglich!
Im Jahr 2004 stieß der Hanse-
atische Köcheklub Wismar zur 
Grünen Woche dazu. Neben 
Svenja Preuss, Christian Lüth, 
Klaus Stübing und Klaus Schu-
macher war am Stand auch Mi-
chael Kraus, der Mitbegründer 
der Wismarer Heringstage, 
vertreten. Stolz wurde u. a. be-
richtet, dass an den ersten vier 
Messetagen bereits 200 kg fri-
sche Heringe verarbeitet und 
verkauft wurden. 
Als „Frischlinge“ dieser Ge-
meinschaft, nämlich erst zum 
zweiten Mal, präsentierten 
sich die Möbelmanufaktur 
Goertz Wismar und Byoma 
Naturkost Upahl. Sie haben im 
letzten Jahr sehr gute Erfah-
rungen gesammelt, sodass sie 
gern  wieder dabei sein wollten.

Am Ende dieses ereignisreichen 
Tages waren sich Kerstin Weiss, 
Klaus Becker und Jörg Haase ei-
nig: „Der Messeauftritt des Land-
kreises Nordwestmecklenburg 
ist schon sehr gut, aber auch noch 
ausbaufähig. Im nächsten Jahr 
möchten wir noch mehr Unterneh-
men gewinnen und sie auch finan-
ziell besser unterstützen.“

In großer Gemeinschaft auf der Grünen Woche (v.r.): Gisela Schadwinkel ,„Seeperle“ Wismar, Doris 
Kuhlke, Möbelmanufaktur Goertz Wismar, Maik Triebess,Kurverwaltung Insel Poel, Svenja Preuss, 
Hotel „Alter Speicher“ Wismar, Jörg Haase,Vorsitzender des Kreisbauernverbandes,Landrätin Kers-
tin Weiss, Michael Schaake,Byoma Naturkost Upahl, Kreistagspräsident Klaus Becker, Brigitte Bul-
lerjahn, Tourismusverein Schweriner Seenland, Anna Brendler, Welcome Serice Center.



Als mittelständisches Unternehmen 
und Teil der Taflo-Gruppe nutzt die 
WIS marine GmbH in der Hanse- und 
Kreisstadt ihr Wissen und die Erfah-
rungen im Maschinen-, Anlagen- und 
Stahlbau und reagiert flexibler als die 
großen maritimen Anbieter auf neue 
Aufträge und Marktgegebenheiten: 
ein Bindeglied zwischen global agie-
renden Unternehmen im Schiffbau 
und kleinen ortsansässigen Firmen.
Die WIS marine GmbH wurde 1997 
im Zuge der Ausgliederung von Be-
rufsgruppen der ehemaligen Aker 
MTW Werft GmbH gegründet. Durch 
die Übernahme hoch qualifizierter 
Arbeitskräfte konnte das Unterneh-
men auf ein breites Knowhow zugrei-
fen und hat dieses bis heute erfolg-
reich ausgebaut. Die ursprünglichen 
Geschäftsfelder Isolierung und Ver-
blechung wurden zielgerichtet erwei-
tert, um ein Leistungsspektrum von 
der Projektierung und Planung bis 
zur Realisierung anbieten zu können. 
In verschiedensten Projekten konnte 
die Kompetenz als Systemlieferant 
vom Stahlbau bis zur kompletten 
Ausrüstung erfolgreich unter Beweis 
gestellt werden. 
Warum haben Sie sich für Nordwest-
mecklenburg als Standort entschieden?
Die Firmengründung erfolgte auf 
dem Gelände der Aker MTW Werft. 
Unser Firmensitz mit Verwaltung und 
Produktionshalle befindet sich heu-
te in der Hallenstraße am Wismarer 
Westhafen. Hier arbeiten Menschen, 
die hauptsächlich in der Kreisstadt 
Wismar und im Landkreis beheima-
tet sind. Die Wasseranbindung ist ein 
wichtiger Faktor der Standortwahl. 
In Nordwestmecklenburg fühlen wir 
uns beruflich und privat zu Hause, 
Küstenkinder halt …
Welche Voraussetzungen stellen Sie an 
Ihren Standort?
Für unser Unternehmen ist beson-

ders wichtig, einen Zugang zur Ostsee 
und zu einem Wismarer Hafenbecken 
zu haben. Dieses gestaltet sich im 
Moment schwierig. Früher nutzbare 
Liegeplätze in der Werft, im Seehafen 
und im Westhafen stehen perspek-
tivisch nicht mehr zur Verfügung. So 
ist unsere Hauptherausforderung die 
Suche einer geeigneten Kaianlage mit 
Schwerlastfläche.
Wer gehört zu Ihrem Kundenstamm?
Unsere Kunden sind deutsche 
Schiffbauunternehmen, Wasserstra-
ßen- und Schifffahrtsämter, Tauch-
unternehmen, Offshore-Energie-
lieferanten sowie gewerbliche und 
private Kunden der Region, Deutsch-
lands und Europas. Für die deutschen 
Werften sind wir Partner für Isolie-
rung und den Ausbau von Schiffen.
Welchen Nutzen stiftet die WIS marine 
GmbH außerhalb des wirtschaftlichen 
Lebens?
Als Ausbildungsbetrieb sowohl im 
metallverarbeitenden Gewerbe als 
auch im Elektrikerhandwerk sind wir 
über unsere Lehrlinge und über Kon-
takte zu Schulen der Region gut mit 
der Jugend vernetzt. Wir unterstüt-
zen Schülerprojekte wie z.B. die Schü-
lerfirma des GHG in Wismar.
Wie viele Beschäftigte arbeiten bei Ih-
nen in welchen Bereichen? 
Derzeit sind wir über 50 Mitarbei-
ter  und agieren zudem mit ausländi-
schen Partnerfirmen, um die vielfäl-
tigen Projekte zu bewältigen. Neben 
Technikern und Ingenieuren arbeiten 
bei uns Monteure in den Gewerken: 

Stahlbau, Schlosserei, Schiffselektrik, 
Verblechung, Isolierung und Innen-
einrichtung. Besonders interessant ist 
die Arbeit durch die vielen verschie-
denen Projekte z. B. in den Bereichen
•  Schiffbau: Neubau von Mehrzweck-

arbeitsschiffen,
•  Schiffsausrüstung von Kreuzfahrt-

schiffen, Offshore-Plattformen und 
Mega-Yachten, 

•  Schiffsreparaturen von Schiffen der 
AIDA-Serie sowie

•  Neubau und Reparaturen von 
Pontons.

Der demografische Wandel ist auch 
für uns eine Herausforderung. Kolle-
gen aus den Gründungsjahren schei-
den jetzt vermehrt aus und müssen 
ersetzt werden. Deshalb sind wir mas-
siv auf der Suche nach Nachwuchs. 
Dieser wird akquiriert durch Stellen-
gesuche im Internet und durch das 
Anbieten von Ausbildungsplätzen für 
alle Berufsgruppen, die in unserem 
Unternehmen beschäftigt sind. Gern 
sprechen wir mit Ihnen über Ihren 
Karrierewunsch!

Wie sehen Sie Ihre Zukunft?
Durch die Mitarbeit an Forschungs-
themen haben wir ein großes Netz-
werk geknüpft und uns eine breite 
Kompetenz angeeignet. Diese nutz-
ten wir in diversen Großprojekten 
wie die Ausrüstung von Offshore-
Plattformen und Stena-Fähren. Auch 
am Bau der AIDA-Serie auf der Meyer 
Werft waren wir maßgeblich beteiligt 
im Bereich Ausbau. Seit 2010 tre-
ten wir als Werft auf und realisieren 
Aufträge wie Doppelhüllentanker, 
Arbeits- und Flussschiffe für deut-
sche Wasserstraßen- und Schiff-
fahrtsämter. Besonders stolz sind 
wir auf den Isolierauftrag zum Bau 
des weltgrößten Passagierschiffes. 
Es gibt kaum Projekte für Schiffsneu-
bauten in Deutschland, an denen wir 
nicht beteiligt werden. Wir arbeiten 
daran, unser Alleinstellungsmerkmal 
als maritimer Systemlieferant in der 
Region und deutschlandweit auszu-
bauen. Wir möchten ein attraktiver 
Arbeitgeber sein, der auch in Zukunft 
ein kompetenter Partner für maritime 
Aufgaben ist.
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Kontakt: 
WIS marine GmbH
Hallenstraße 3 
23966 Wismar
Tel.: +49 3841 - 75868-0
Fax: +49 3841 - 75868-20
E-Mail: info@wismarine.de

Im Januar trafen sich Landrätin Kerstin Weiss, die Geschäftsführer der WIS 
marine GmbH Gunnar Flemming und Thorsten Dudeck sowie Dr. Roland Finke, 
Leiter der Stabsstelle des Landkreises und Martin Kopp, Geschäftsführer der 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft Nordwestmecklenburg mbH zu einem Unter-
nehmensrundgang.

Bindeglied zwischen global agierenden Unternehmen im Schiffbau und kleinen ortsansässigen Firmen

Die WIS marine GmbH

Der Firmensitz am Wismarer Westhafen

Sicht auf zwei im Bau befindliche Mehrzweckarbeitsschiffe vor der Wismarer Skyline.                                 © WIS marine GmbH



Leben im Landkreis08 Stellenangebote

Jetzt beim Landkreis Nordwestmecklenburg bewerben! 
Aktuelle Stellenangebote aus der Verwaltung des Landkreises und seinen nach-
geordneten Einrichtungen finden Sie unter: www.nordwestmecklenburg.de/
ausschreibungen. Bei Erfüllung gleicher Voraussetzungen werden schwerbehin-
derte Bewerberinnen bzw. Bewerber bevorzugt berücksichtigt. Bitte achten Sie 
auf die Vollständigkeit Ihrer Bewerbungsunterlagen, da Sie nur so im Auswahl-
verfahren berücksichtigt werden können. Beachten Sie bitte, dass die Bewer-
bungsunterlagen aus Kostengründen nicht zurück geschickt werden. Verzichten 
Sie daher bitte auf das Einreichen von Schnellheftern oder Bewerbungsmappen 
und reichen Sie keine Originale ein. Sollten Sie eine Rücksendung der Unterlagen 
wünschen, legen Sie bitte einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei. An-
dernfalls werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet. Die 
Ihnen entstehenden Bewerbungskosten können unsererseits leider nicht erstat-
tet werden.

Erlebnis für die ganze Familie: 
Die Hanseschau in Wismar 

vom 28. Februar bis 3. März
Sie gilt als die größte und beliebtes-
te Verbrauchermesse im Norden: 
die Hanseschau
Wismar. Bereits zum 28. Mal öff-
net die beliebte Familien-Erleb-
nismesse ihre Tore und zwar vom 
28. Februar bis 3. März. Dann geht 
es auf dem Festplatz Bürgerpark 
um Produkte, Dienstleistungen und 
Informationen der regionalen und 
überregionalen Wirtschaft. 

Neues Parkkonzept
Um die Anfahrt zu erleichtern, wur-
de ein neues Parkplatzkonzept erar-
beitet. „Es gibt nun mehr Parkplät-
ze am Veranstaltungsgelände und 
am Festplatz Bürgerpark sowie ein 
stringentes Park-Management“, sagt 
Projektleiter Burkhard Golla. Dieses 
sieht eine Einbahnstraßenregelung 
vor, bei der die Straße „Zum Fest-
platz“ nur von der Straße „Lübsche 
Burg“ aus und nicht von der West-
tangente befahrbar ist. Zudem gibt 
es auch in diesem Jahr wieder einen 
Parkplatz im Gewerbegebiet Damm-
husen, von dem Shuttle-Busse fah-
ren, deren Taktung bei hohem Besu-
cheraufkommen flexibel angepasst 
werden kann. Die Abfahrtzeiten und 
alle aktuellen Informationen sind 
auch auf www.hanseschau-wismar.
de zu finden.

Die Angebotspalette ist überaus 
vielfältig. Rund 250 regionale, na-
tionale und internationale Ausstel-
ler präsentieren vier Tage lang ihre 
Neuheiten, Produkte und Dienst-
leistungen auf  12 12 000 Quadrat-
metern Ausstellungsfläche, aufge-
teilt in neun Hallen.
Auf der Hanseschau Wismar sind 
die Themenbereiche rund ums 

Bauen, Wohnen, Renovieren und 
Einrichten langjährige Klassiker. 
Dieses Jahr werden sie ergänzt um 
die Sonderschau „Feiern und Schö-
nes“. Zum Thema „Fit und gesund“ 
wird es eine Sonderschau geben.

Ehrenamtsmesse 
am Wochenende
Ebenso stellen sich die Wirt-
schaftsstandorte Wismar und 
Nordwestmecklenburg vor und die 
Kreishandwerkerschaft Nordwest-
Mecklenburg-Vorpommern prä-
sentiert sich am Donnerstag und 
Freitag unter dem Titel „Ausbil-
dung im Handwerk“. 
Darüber hinaus wird auf dieser Flä-
che am Samstag und Sonntag die 
Ehrenamtsmesse durch den DRK-
Kreisverband Nordwestmecklen-
burg präsentiert.

Welcome Service Center 
erstmals dabei
Zu den Ausstellern gehört traditio-
nell der Landkreis Nordwestmeck-
lenburg. Er präsentiert sich erneut 
mit touristischen Angeboten. 
Erstmals ist in diesem Jahr das Wel-
come Service Center (WSC) dabei 
und stellt Nordwestmecklenburg 
als attraktiven Ort zum Leben und 
Arbeiten vor. Vielerorts werden 
bekanntlich Fachkräfte  gesucht. 
Das WSC informiert die Besucher 
aus nah und fern über interessante 
Jobangebote, über unsere  Region 
und vermittelt entsprechende Kon-
takte.
Ein Rahmenprogramm sowie Un-
ternehmenspräsentationen stehen 
für eine breite Vielfalt.
Geöffnet ist die Hanseschau von 
10 Uhr bis 18 Uhr. 

Aktuelle amtliche/öffentliche Bekanntmachungen des 
Landkreises Nordwestmecklenburg

•  Gewässerschau 2019 Bekanntmachung des Wasser- und Bodenver-
bandes „Hellbach-Conventer Niederung“ 

•  Namen der Beisitzer und deren Stellvertretung des Kreiswahlaus-
schusses für den Landkreis Nordwestmecklenburg für die Wahl zum 
9. Europäischen Parlament am 26. Mai 2019

•  Namen der weiteren Mitglieder und ihrer Stellvertretung des Kreis-
wahlausschusses für die Wahl des Kreistages im Landkreis Nord-
westmecklenburg am 26. Mai 2019

•  Jahresabschluss 2017 des Eigenbetriebs Rettungsdienst
• Taxenordnung innerhalb des Landkreises Nordwestmecklenburg
•  Änderung Notfalldienst der niedergelassenen Tierärzte im Land-

kreis Nordwestmecklenburg Vom 25.01.2019 bis 01.03.2019 
•  Wahl des Europäischen Parlaments - Bekanntmachung für Staats-

angehörige der übrigen Mitgliedsstaaten der EU
•  Gewässerschau 2019 Bekanntmachung des Wasser- und Bodenver-

bandes „Warnow-Beke“ 
• Liste aller Badestellen nach § 1 (2) Satz 3 Nicht-EU 2019
• Liste aller Badestellen nach § 1 (2) Satz 2 EU-Stellen 2019
•  Verbandsschau 2019 des Wasser- und Bodenverbands „Wallen-

steingraben-Küste“ Termine im Überblick

Alle öffentlichen Bekanntmachungen sind nachzulesen unter: 
www.nordwestmecklenburg.de/oeffentliche-bekanntmachungen.
html. Für die Vollständigkeit wird keine Garantie übernommen.

Stellenausschreibungen des Amtes Klützer Winkel

Im Amt Klützer Winkel sind folgende Stellen demnächst zu besetzen:

• Sachbearbeiter/in Bauwesen
• Sachbearbeiter/in Personalwesen

Nähere Informationen zu den  Stellenausschreibungen finden Sie auf der Inter-
netseite des Amtes Klützer Winkel unter http://www.kluetzer-winkel.de. 

Stellenausschreibung

Die Hansestadt Wismar sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt mindes-
tens

2 Oberbrandmeister/innen für die Berufsfeuerwehr.

Ausführliche Informationen zu den Aufgaben und Anforderungen der 
Stelle finden Sie auf www.wismar.de/Stellenangebote.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen 
bis zum 20.02.2019.



Mit dem Projekt „Naturgut und 
Kulturgut“ hat sich der „Eschenhof 
– Gemeinsam Gärtnern e.V.“ aus  
Groß Rünz auf besondere Initiative 
von Vorstandfrau Andrea Keil für 
das Förderprogramm „Neulandge-
winner“ der Robert Bosch Stiftung 
beworben. Und sie hatten Erfolg – 
wie auch drei weitere Projekte aus 

Mecklenburg-Vorpommern. Neben 
einer zweijährigen finanziellen För-
derung von insgesamt 50 000 Euro 
dürfen sich die Vereinsmitglieder 
auch auf Unterstützung durch Men-
toring, Qualifizierung, Vernetzung 
und Öffentlichkeitsarbeit freuen. 
Die Robert Bosch Stiftung unter-
stützt mit ihrem Förderprogramm 

„Neulandgewinner“ in den ostdeut-
schen Bundesländern Projekte, die 
ländliche Regionen lebenswerter 
machen. 
Der Verein bewirtschaftet seit 
2014 einen ehemals brach lie-
genden und nun wieder intakten 
öko-zertifizierten Hof mit drei  
Hektar Gemüsefeldern, einer Obst-
plantage und Gewächshäuser mit 
einer Fläche von 600 m². Auf dem 
Hof gedeihen wieder viele bekann-
te und historische Gemüsesorten, 
Kartoffeln, Obst, Beeren und Wein.  
Das Kernteam aus fünf Frauen hat 
es geschafft, eine funktionierende 
Gemeinschaft aller Altersstufen 
aufzubauen. Auf dem Programm 
stehen das gemeinsame Gärtnern, 
Kochen, Einmachen und Konservie-
ren von Lebensmitteln, aber auch 
öffentliche Veranstaltungen wie 
Kräuterseminare sowie Kunst- und 
Kulturprojekte.
Es bestehen Kooperationen mit 
dem Biosphärenreservat Schaal-
see und einem Waldkindergarten 
im Nachbardorf sowie Kontakte zu 
einem weißrussischen Dorf im Rah-

men des bundesdeutschen Förder-
programms „Belarus“.
Mit dem Projekt „Naturgut und 
Kulturgut“ will der Verein seine 
Aktivitäten vermehrt in die Öffent-
lichkeit tragen und die umliegende 
Nachbarschaft stärker einbinden. 
Neue Workshop-Formate werden 
nun entwickelt, beispielsweise zu 
den Themen Yoga und Meditation 
im Garten. Weitere Kunst- und Kul-
turangebote, aber auch internati-
onale Workcamps, sollen auch die 
jungen Leute aus der Region ver-
stärkt anlocken.
Der „Eschenhof - Gemeinsam Gärt-
nern e.V.“ ist gerade erfolgreich von 
der Grünen Woche in Berlin zu-
rückgekehrt, wo Vereinsmitglieder 
im Pavillon der Neulandgewinner 
ein Paletten-Hochbeet und zwei 
Balkon-Hochbeete aufgebaut hat-
ten und diese vier Tage lang präsen-
tierten. Diese Beete hat der Verein 
der Hans-Fallada-Schule in Neu-
kölln gespendet, in der Hoffnung, 
die Kinder ein bisschen für selbst 
angebaute Kräuter und Salate be-
geistern zu können…

Die Diagnose Krebs reißt die meis-
ten Menschen jäh aus ihrer All-
tagsnormalität heraus. Betroffene 
haben das Gefühl, den Boden unter 
den Füßen und den Einfluss auf ihr 
Leben verloren zu haben. Sie wissen 
nicht, wohin sie den Fuß setzen sol-
len, um den nächsten Schritt zu tun.
Die Frauenselbsthilfe nach Krebs 
(FSH) ist eine der ältesten und 
größten Krebs-Selbsthilfeorganisa-
tionen in Deutschland. Neben dem 
Bundesverband gibt es elf Landes-
verbände und bundesweit ein dich-
tes Netz regionaler Gruppen.
Die Wismarer Gruppe der Frauen- 
selbsthilfe nach Krebs, Landes-
verband MV/SH e.V., hat sich am 
21. Juni 2017 gegründet.   
Wir treffen uns im Seminarraum 
Atalanta im Erdgeschoss des Sana 
HANSE Klinikums Wismar: 
am 2. Mittwoch des Monats 18 bis 
20 Uhr zum Erfahrungs- und Infor-
mationsaustausch,
am 4. Montag des Monats 10 bis 12 
Uhr zum Basteln sowie Fertigstellen 

von Herzkissen und Kräuterkissen 
für Krebspatienten des Sana HAN-
SE Klinikums Wismar. 
Die Teilnahme an den Gruppentreffen 
ist grundsätzlich kostenfrei. Es wer-
den keine Mitgliedsbeiträge erhoben. 
Willkommen sind Frauen sowie Män-
ner aus Nordwestmecklenburg. 
Wir unternehmen desweiteren ge-
meinsame Ausflüge in die Natur, 
veranstalten Museums- und Thea-
terbesuche sowie Kurse für gesun-
des Kochen.

Wir geben Hilfe zur Selbsthilfe, wel-
che ein wesentlicher Aspekt im Um-
gang und Leben mit der Krebser-
krankung ist. Wir wollen Betroffene 
aus der Isolation holen, Lebensfreu-
de trotz Krebs wecken – unter dem 
Motto FSH! MUTIG-BUNT-AKTIV 
Weitere Informationen gibt es un-
ter www.frauenselbsthilfe.de/grup-
pen/wismar.html
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„Wir gärtnern in Gemeinschaft“ – Claudia Parschau, Magdalena Pohl und An- 
drea Keil beim Beeren pflücken. (v.l.)                                                      Foto:  Nicole Bowe

Gemeinsam gärtnern für Natur und Kultur
Sie schaffen Veränderung in Nordwestmecklenburg: Der Verein „Eschenhof – 
Gemeinsam Gärtnern e.V.“ Groß Rünz ist „Neulandgewinner“ 2019 bis  2021

Hilfe zur Selbsthilfe – ein wesentlicher Aspekt im Umgang 
und Leben mit der Krebserkrankung

Conny Willemer, Ute Reuschel und Annett Pluschkat (v.l.)

Hand auf Herz – 
Jana Kühn und Anton 

Kryukov in Rehna

Der Saisonauftakt der Konzerte 
am Kloster Rehna erfolgt am Frei-
tag, dem 1. März um 19.30 Uhr im 
Gerichtssaal des Klosters. Die Kon-
zertbesucher können sich auf zwei 
junge Künstler freuen, Jana Kühn 
und Anton Kryukov. Beide laden 
uns zu Chansons, Geschichten und 
Gedichten aus aller Welt ein.
Jana Kühn weiß mit ihrer aus-
drucksvollen Stimme zu beein-
drucken. Mit russischer Seele und 
Charme wird sie vom leidenschaft-
lichen Virtuosen Anton Kryukov 
auf dem russischen Knopfakkor-
deon, dem Bajan, begleitet. Ein-
tritt:  VVK 15,- Euro, AK 18,-Euro, 
ermäßigt für Schüler, Studenten. 
Vereinsmitglieder 12,- Euro
Vorverkauf: Kloster- und Stadtin-
formation Rehna, 
Tel. 038872/52765 oder 
Mail info@kloster-rehna.de
Buchhandlungen:  Schnürl & 
Müller GDB, GVM und Hempel 
Schönberg.



10 Impressionen – Gartenvögel in der Winterzeit

Sperling (Foto: Manfred Seibke) Gimpel o. Dompfaff (Foto: Hille Wittwer) Buchfink (Foto: Detlef Müller)Rotkehlchen (Foto: Karin Schröder)

Taube im Wintergarten (Foto: Volodymyr Sekerko)

Liebe Leserinnen und Leser,

vielen Dank für Ihr tolles Bildmaterial zum Thema „Gartenvögel in 
der Winterzeit“! 

In dieser Ausgabe können wir leider gar nicht alle tollen Einsendun-
gen abdrucken, die uns erreicht haben. Eichelhäher, Rotkehlchen, 
Amseln, Gimpel, Spatzen, Blaumeisen, Buntspecht und sogar Sperber, 
gefürchtet von Singvögeln an ihren Futterstellen: die Bilder sprechen 
für sich. Für unser nächstes Magazin wollen wir uns auf frostige Spuren 
begeben. Rauhreife Morgen, tiefgefrostete Wälder, gezuckerte Land-
schaft. Wie sieht das frostige Nordwestmecklenburg aus?

Schicken Sie Ihre Impressionen zum Thema „Bereifte Landschaft“ bis 
zum 1. März an die Redaktion. Wir rechnen wieder ganz fest mit Ihren 
Bildern zum Mitmachen und Mitgestalten! 

Wichtig ist, dass die Bildeinsendungen mit Namen, Kontaktdaten 
des Fotografen und Inhaltsangabe (Vorschlag für die Bildunterschrift) 
gekennzeichnet sind. Wir freuen uns sehr auf Ihre Einsendungen an 
presse@nordwestmecklenburg.de!

Mit dem Einsenden von Fotos und ggf. zugehörigem Text bestätigen 
Sie, dass Sie Urheber des eingesandten Materials sind, keine Persönlich-
keitsrechte Dritter verletzt werden und stimmen ausdrücklich einer un-
entgeltlichen Nutzung für alle Verwendungszwecke durch den Landkreis  
Nordwestmecklenburg zu.

Vitaminreicher Futterplatz für die Amsel  (Foto: Peter Wessel)

Auch für den Buntspecht ist genug Futter da (Foto: Manfred Seibke) Hier bin ich der Star! (Foto: Klaus Hoffmeister)
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Den Keramikern bei  ihrer Arbeit 
direkt über die Schulter schauen, 
dass können die Besucher  am 9. 
und 10. März, wenn anlässlich des 
Tages der  offenen Töpfere allein in  
Nordwestmecklenburg 14 Töpfe-
reien und Keramikateliers  öffnen. 
Was erwartet Sie ?
Für alle Neugierigen und Interes-
sierten bietet sich die Gelegenheit 
von 10 bis 18 Uhr in den Ateliers 
die Vielfalt des Töpferhandwerks 
und der Keramikkunst zu erkunden.
Das Angebot reicht von eigenen 
Drehversuchen an der Töpfer-
scheibe über Mitmachen beim ge-
meinsamen Rakubrand oder auch 
Schneiden und Bemalen von Kera-
mik. Sie erhalten Einblicke in unter-
schiedlichste Techniken, sehen die 
verschiedensten Brennöfen und 
Materialien wie Ton und Porzel-

lan. Sie werden erstaunt sein, wie 
groß diese Vielfalt ist. Erkunden Sie 
Mecklenburg Vorpommern einmal 
anders, besuchen Sie die Werkstät-
ten, schauen Sie wie und wo Kera-
miker leben und arbeiten…  Sie wer-
den tolle Entdeckungen machen.

Und das sind die Teilnehmer in 
Nordwestmecklenburg: Keramik-
werkstatt Diana Hanczyk,  Seehof,  
„Töpfe zum Leben“, Birke Kästner,  
Dalberg ,Töpferei Birgit Teiner,  
Cramonshagen, Silke Freiwald, Vi-
tense, Franziska Otto, Neschow, 
Keramik Petra Mentz,  Carlow, 
Rakukunst  Antje Rabe, Börzow, 
Töpferei Gregorowius, Dambeck,  
Atelier für Keramik/Plastik und 
Fotografie  Lena Biesalski, Hohen 
Viecheln, „Tonperle“‚ Karoline 
Höppner, Ventschow, „Klabauter-
frauKeramik“ Anne Karpa, Insel 
Poel, Schwarzer Busch, strandgut-
keramik Astrid Rohmer,  Kalsow, 
Keramikwerkstatt Dörte Michae-
lis,  Neuburg, OT Vogelsang und die 
Porzellanwerkstatt  Sylvia Ludwig, 
Pingelshagen.

Weitere Infos zu allen teilnehmen-
den Werkstätten und den speziel-
len Angeboten in der Region unter 
www.tag-der-offenen-toepferei.
de/indexmecklenburg.htm

Eine große Vielfalt bestaunen…
… beim 14. Tag der offenen Töpferei am 9. und 10. März 

Alte Ansichtskarten um 1900 wur-
den von dem Grevesmühlener Gert 
Bentin aufgearbeitet, vergrößert 
und können nun in neuer Qualität 
präsentiert werden. Was ist da-
für besser geeignet als  eine neue 
Ausstellung im Museum der Stadt 
Grevesmühlen am Kirchplatz. Die 
Sonderschau „Ansichten von  Gre-
vesmühlen um 1900“ wird am 
2.März um 13.30 Uhr  eröffnet und 
ist bis zum 10. Mai  zu sehen.
 
Dank vieler Sammler dieser alten 
Ansichtskarten und Dank der Chro-
nisten der Stadt wurde es möglich, 
eine so umfangreiche Darstellung 
von Grevesmühlen am Anfang des 
19. Jahrhunderts in dieser Aus-
stellung zu präsentieren und zu 
beschreiben. Lassen Sie sich über-
raschen!

In dieser Sonderausstellung wird 
zudem an den Fotografen und Mu-
siker Wilhelm Schröder erinnert, 
dem  sehr viele, teilweise kolorierte 
Aufnahmen von Grevesmühlen aus 
dieser Zeit zu verdanken sind.

Öffnungszeiten: dienstags und 
mittwochs 10 bis 12.30 und 13 bis 
16 Uhr, donnerstags 10 bis 12.30 
und 13 bis 17 Uhr sowie freitags 10 
bis 14 Uhr.

Den Auftakt der Konzertsaison 
2019 im Gutshaus Ganzow bei 
Gadebusch bildet ein Liederabend 
am 8. März um 19 Uhr anlässlich 
des Internationalen Frauentags. Es 
handelt sich dabei um ein Koopera-
tionsprojekt zwischen der Gleich-
stellungsbeauftragten des Land-
kreises Nordwestmecklenburg,  
Simone Jürß, und dem Förderver-
ein Gutshaus Ganzow e.V.
Im Mittelpunkt stehen ausgewähl-
te Werke, die für eine Frauen-
stimme komponiert wurden. Bei 
dem Liederzyklus „Frauenliebe“ 
handelt es sich um vertonte Ge-
dichte von Adalbert von Chamisso 
(1781-1838), die den Lebensweg 
einer Frau von der ersten zärtli-
chen Liebe über den frühen Tod des 
geliebten Ehemannes bis zu ihrem 
eigenen Tod im hohen Alter nach-
vollziehen.
Dem gegenübergestellt werden die 
„Gedichte der Königin Maria Stu-
art“ op. 135 von Robert Schumann. 
Auch ausgewählte Lieder der Kom-
ponistin Clara Schumann werden 
an dem Abend nicht fehlen.
Zu Gast ist die Altistin Annette 
Gutjahr. Sie studierte Gesang in 
Salzburg und Wien. Heute ist sie 
eine international auftretende So-
listin und freut sich sehr auf ein 
Wiedersehen im Ganzower Her-

renhaus. Am Klavier begleitet sie 
Prof. Matthias Stötzel.

Aufgrund der starken Nachfrage 
wird eine Platzreservierung per 
Telefon oder E-Mail empfohlen. Es 
gibt keine festen Eintrittspreise. 
Die Konzertgäste haben nach dem 
Konzert die Möglichkeit, ihren fi-
nanziellen Beitrag nach eigener 
Maßgabe zu entrichten.
Kontakt: Gutshaus Ganzow, 03886 
38 49 051,gutshaus-ganzow@web.
de,www.gutshaus-ganzow.de

Neue Ausstellung in Grevesmühlen:
„Ansichten von Grevesmühlen um 1900“

Frauenliebe im Gutshaus Ganzow
Liederabend am Internationalen Frauentag

Sängerin Annette Gutjahr. 
Foto: Kerstin Weinhold

Ausstellung im Grenzhus Schlagsdorf
„AT THE WATER’S EDGE“

Das internationale Kunst- und 
Ausstellungsprojekt der schwedi-
schen Künstlerin Hanna Sjöberg 
vereint über Sprach- und Landes-
grenzen hinweg Erinnerungen an 
die Zeit als die Ostsee vom Eiser-
nen Vorhang geteilt war. Die aus 
allen Ostseeländern stammenden 
Erinnerungsberichte und Amateu-
raufnahmen ergeben ein kaleido-
skopartiges Erinnerungsbild des 
Kalten Krieges, das zugleich ein 
bedrohlich aktuelles Bild ist.
Die Ausstellungsgestaltung knüpft 
an die Kindheitserinnerungen der 
Künstlerin Hanna Sjöberg an, die 
sie an der gotländischen Ostsee-
küste gemacht hat.
Seit dem Ende des Kalten Krieges 
hat sich die Ostseeregion zu einer 
der wichtigsten in der Europäi-
schen Union entwickelt. Doch die 
Erfahrung eines geteilten Meeres 
hat Spuren bei Generationen von 

Menschen hinterlassen und wirkt 
bis heute nach.
„At the water‘s edge“ ist ein inter-
nationales künstlerisches Erinne-
rungsprojekt, an dem Museen aus 
allen Ostseeländern teilnehmen.
Bis zum Sommer 2018 wurde die 
Ausstellung in allen Ostseelän-
dern gezeigt. Bis zum 28. April ist 
sie im GRENZHUS  in Schlagsdorf 
zu sehen.

Die Künstlerin Hanna Sjöberg in der 
Ausstellung
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Die Kreisvolkshochschule NWM informiert 

Alle Kurse und Veranstaltungen finden Interessierte tagesaktuell 
unter: www.kreisvolkshochschule-nwm.de; auch Anmeldungen sind online möglich.

Arbeitsstelle Wismar
Fachbereich Politik/Gesellschaft/Umwelt
9FA103 Infoveranstaltung zu Vorsorgevollmachten,
 gesetzl. Betreuungen 13.03.19/16:30
9FA109 Vortrag: „Kontinent Brasilien“  14.03.19/19:00

Fachbereich Kultur/Gestalten
9FA207A05 „Farblust“ Acrylmalerei (Grundkurs) 26.02.19/17:00
9FA200A Schachspielen für Anfänger*innen (Grundkurs) 26.02.19/18:00
9FA205ALDA Line Dance (Grundkurs) 26.02.19/18:45
9FA205S Flamenco für Anfänger*innen 26.02.19/18:45
9FA207A06 Pastellzeichnen (Grundkurs) 27.02.19/18:00
9FA204A01 Gitarre (Grundkurs) 27.02.19/19:00
9FA210D Workshop: Schmuck selbst gemacht 08.03.19/17:00
9FA207S01 Workshop „Realistisches Zeichnen“ 16.03.19/09:45
9FA205S01 Tango Argentino 16.03.19/16:00

Fachbereich Sprachen
9FA403A12 Spanisch A1, 2. Semester 25.02.19/17:00
9FA403A15 Spanisch A1, 5. Semester 25.02.19/17:00
9FA401A22 Deutsch A2, 2. Semester 25.02.19/09:00
9FA414A15 Arabisch A1, 5. Semester 26.02.19/17:00
9FA408A11 Italienisch A1, 1. Semester 26.02.19/17:00
9FA403A11 Spanisch A1, 1. Semester 27.02.19/17:00
9FA411A11 Russisch A1.1 für Anfänger*innen 27.02.19/17:00
9FA403A13 Spanisch A1, 3. Semester 27.02.19/18:45
9FA402A11 Englisch A1, 1. Semester für Anfänger*innen 28.02.19/17:00
9FA404A11 Französisch A1, 1. Semester für Anfänger*innen 06.03.19/17:00
9FA402B14 Englisch B1, 4. Semester  11.03.19/17:00

Fachbereich „Aktiv im Alter“
9FA8501A01     Windows 10 - Grundkurs   28.02.19/08:00
9FA8402B1       Englisch B1, Conversation – Senioren 04.03.19/14:00
9FA8402A1U     Nachmittagskurs: Englisch für den Urlaub (A1) 06.03.19/15:00

Arbeitsstelle Grevesmühlen
Fachbereich Politik/Gesellschaft/Umwelt
9FB103S01  Erstellen der Einkommenssteuererklärung 12.03.19/17:30

Fachbereich Kultur/Gestalten
9FB207A05      Malen mit Ölfarben – Grundkurs 20.02.19/18:00
9FB8207A02    Malen mit Ölfarben – Grundkurs 50+ 20.02.19/15:30
9FB207A03      Aquarellmalerei – Grundkurs 25.02.19/17:30 
9FB204A02      Digitalfotografie – Grundkurs 07.03.19/18:00

Fachbereich Gesundheit
9FB309A03      Feldenkrais - Grundkurs 18.02.19/17:00
9FB312V          Ostern vegan 06.04.19/10:00

Fachbereich Sprachen
9FB402A11A    Englisch  A1, 1. Semester- Anfänger 05.03.19/18:30
9FB402A13A     Englisch  A1, 3. Semester  07.03.19/16:45
9FB402A14A    Englisch  A1, 4. Semester 07.03.19/18:30
9FB402A16A     Englisch  A1, 6. Semester 26.02.19/17:00
9FB402A16B     Englisch  A1, 6. Semester 13.03.19/17:00
9FB402A26A     Englisch  A2, 6. Semester 27.02.19/19:00
9FB403A13A     Spanisch A1, 3. Semester 26.02.19/19:15
9FB403A23A     Spanisch A2, 3. Semester 26.02.19/17:30
9FB404A13A     Französisch A1, 3. Semester 18.02.19/17:00
9FB405A14A     Schwedisch A1, 4. Semester 25.02.19/18:30
9FB410A12A     Niederländisch A1, 2. Semester-geringe Vorkenntn.    18.02.19/18:30

Ein Einstieg für neue Teilnehmende ist jederzeit möglich. Sollten Sie nicht sicher sein, welche Niveau-
stufe für Sie geeignet ist, melden Sie sich bei uns, wir beraten Sie gern. Tel: 03881 719751

Arbeitsstelle Gadebusch
Fachbereich Politik/Gesellschaft/Umwelt
9FC10301      Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 18.03.19/17:30
9FC10302       Erstellen der Einkommenssteuererklärung           17:30 26.03./02.04.19
9FC104S01      Obstbäume richtig schneiden 16.03.19/09:00

Fachbereich Kultur/Gestalten
9FC204A01       Digitale Fotografie - Grundkurs 20.02.19/18:30
9FC209A03       Schöne Dinge selbst geschneidert 20.02.19/18:30

Fachbereich Gesundheit
9FC314F01       Fit in der zweiten Lebenshälfte  27.02.19/17:00      

Fachbereich Sprachen
9FC402A11A      Englisch A1, 1. Semester 21.02.19/18:30
9FC402A13A      Englisch A1, 3. Semester 18.03.19/18:30

Fachbereich Arbeit und Beruf
9FC509S07        Erste-Hilfe-Training am Kind 16.03.19/09:00

Fachbereich Aktiv im Alter
9FC8207A01      Malen mit Ölfarben   21.02.19/16:00

Informationen zu den Kursen und Einzelveranstaltungen erhalten Sie in der KVHS, Arbeits-
stelle Wismar unter der Tel.-Nr. 03841-32670, in der Arbeitsstelle Grevesmühlen unter der 
Tel.-Nr. 03881-719751 oder in der Arbeitsstelle Gadebusch unter der Tel.-Nr. 03886-70240 
(während der Sprechzeiten). Anmeldungen sind persönlich, mit einer ausgefüllten Anmeldek-
arte per Post/Fax oder unter www.kreisvolkshochschule-nwm.de möglich. Wir freuen uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme.

Beteiligung am Verfahren zur Badegewässerlandesverordnung

Laut Badegewässerlandesverordnung – BadegewLVO M-V vom 6. Juni 2008 § 3 
(1) bestimmt das Gesundheitsamt vor Beginn der Badesaison die Badegewässer. 
Die an die EU-Kommission zu meldenden Badegewässer werden im Benehmen 
mit den Gemeinden und kreisfreien Städten festgelegt. Weiterhin fördert das 
Gesundheitsamt entsprechend § 11 der BadegewLVO M-V die Beteiligung der 
Öffentlichkeit an der Umsetzung dieser Verordnung.
Hiermit teilt das Gesundheitsamt (Fachdienst Öffentlicher Gesundheitsdienst) 
des Landkreises Nordwestmecklenburg mit, dass die Listen der Badegewässer 
in der Geschäftsstelle in Wismar, Rostocker Straße 76 zu den Sprechzeiten ein-
gesehen werden können. 
Im Internet sind sie unter https://www.nordwestmecklenburg.de/de/oeffentli-
che-bekanntmachungen.html zu finden. 
Anregungen für die Saison 2019 werden bis zum 08.03.2019 entgegengenom-
men –Tel.: 03841/3040-5353.

18. Februar bis 29. März 21. Februar

23./28. Februar und 15. März

Ausstellung „Ein neuer Anfang: 
Internationale Fachkräfte in 
Mecklenburg-Vorpommern“
Integration durch Qualifizierung 
- Netzwerk MV. Die Ausstellung 
ist im Erdgeschoss der Kreisvolks-
hochschule NWM, Wismar, Bad- 
staven 20, Mo. bis Do. von 8 - 19 Uhr 
sowie Fr. von 8 -12 Uhr zu sehen.

Das waren Zeiten – 40 Jahre Kaktus-
blüte mit dem Kabarett die Kaktus-
blüte GbR, 19.30 Uhr, Theater Wismar

„Ohne Worte“ – Maskentheater, 
19.30 Uhr, Spielleute Theater Wismar 

8. März

„Und plötzlich Demokratie“ -  
Politisches Kabarett zu 70 Jahre 
Bundesrepublik Deutschland (1949 
– 2019) mit Sebastian Schnoy,  20 
Uhr, KULTURTAGE DECHOW  
2019, Haus Dechow, Dorfstraße 1, 
Dechow
www.dorf-dechow.de/kultur.html

Wer schon mal zu Hause etwas pro-
visorisch befestigt hat, kennt den 
Effekt: Provisorien halten ewig. So 
war es auch mit der Bundesrepub-
lik. Die Alliierten überwachten das 
Experiment als Bewährungshelfer 
und waren überrascht. Der zweite 
Demokratieversuch der Deutschen 
wurde erstaunlich stabil, unaufge-
regt und betulich. Nur sieben Kanz-
ler und eine Kanzlerin benötigten 
sie für 70 Jahre (1949 – 2019), wäh-
rend die Italiener im gleichen Zeit-
raum 25 Präsidenten verschlissen. 
Sie machen halt alles gründlich, die 
Deutschen, die Demokratie ebenso 

wie die Diktatur. „Und deshalb blei-
ben sie gefährlich“ meint der Kaba-
rettist Sebastian Schnoy in seinem 
Soloprogramm anlässlich 70 Jahre 
Bundesrepublik Deutschland.

Kabarettist Sebastian Schnoy
Foto: Kerstin Pukall
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• Tagespflege
• Verhinderungspflege
• Pflegedienste
• Essen auf Rädern
• Betreutes Wohnen

Geschäftsstelle
Dorfstraße 10

23968 Gägelow

Rufen Sie uns an: 03841–227200

SeniorenRAT

Torsten Kossyk
R e c h t s a n wa lt

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Strafrecht

Wismarsche Straße 4 
23936 Grevesmühlen

(03881) 78 44-0
Fax: 78 44-20

Rechtsanwalt Sven Klinger
Fachanwalt für Erbrecht

Fachanwalt für Steuerrecht
Testamentsvollstrecker

Mecklenburgstr. 75 • 19053 Schwerin
Tel.: 0385/555 194 • Fax: 0385/555 149

www.klinger-erbrecht.de

KLINGER-Kanzlei für Erbrecht

Ihr gutes Recht

Hegede 11–15  ■  23966 Wismar                  

■  Fon 03841/40340

E-Mail: kanzlei@ra-stefanlaehn.de

Schlosskanzlei
Rechtsanwalt Alexander Adam
Schlossstraße 11 • 23948 Klütz

Unfall? Kündigung? Geblitzt?

Kostenlose  Erstberatung!
Tel.: 038825/37357 • Fax: 959707

Fachanwalt für Familienrecht
Erb-, Arbeits-, Immobilien-, Verkehrsrecht,

Neumarkt 2 • 23992 Neukloster
Tel.: (038422) 4010 • Fax 40 11
E-Mail: info@ragoldacker.de

www.ragoldacker.de
Termine auch in Wismar

Jahreshauptversammlung Hegering Lüdersdorf

Am 05.04.2019 ab 19:00 findet im „Hofcafe“ Voss in Petersberg die Jah-
reshauptversammlung des Hegeringes Lüdersdorf statt.
In einer öffentlichen Ausstellung ab 15:00-18:00 Uhr zeigen die Jäger die 
Trophäen des Jagdjahres 2018/2019. Die Jäger informieren auch über die 
notwendige intensive Bejagung des Schwarzwildes zur Abwehr der ASP 
(Afrikanischen Schweinepest).
Sorgen bereiten aber auch die rückläufigen Zahlen beim Hasen und Fasan. 
Diese Tierarten werden schon gar nicht mehr gejagt, trotzdem gehen die 
Bestände in einer aufgeräumten Feldflur rasant zurück. Noch mehr be-
droht und schon auf der „Roten Liste“ stehen die nicht jagdbaren Boden-
brüter wie Rebhuhn, Kiebitz und Lerche.
Diese sind vor allem auch durch die neuen Raubwildarten Marderhund, 
Waschbär und Mink in ihrem Bestand bedroht.
Die Mitglieder des Hegeringes freuen sich auf einen regen Besuch und 
stehen gern zur Erläuterung des Jagdgeschehens zur Verfügung. 

2 freie Mietwohnungen
in 23936 Upahl 

OT Naschendorf
1. WG im MFH, Naschendorfer 
Straße 48, 2 Zi., 49,31 qm, 1. OG 
rechts, Badewanne, Auf Wunsch 
EBK, Ölheizung, Keller,  

KM: 200,- € + NK

2. WG im MFH, Naschendorfer 
Straße 46, 3 Zi., 65,31 qm, 1. OG 
rechts, Badewanne, Auf Wunsch 
EBK, Ölheizung, Keller, Garage

KM: 264,- € + NK
Sie haben Interesse? Dann melden Sie sich.
APG Plüschow eG, Tel.: 03841/61 63 15
Naschendorfer Straße 55, 23936 Upahl, 

OT Naschendorf
E-Mail: apgplueschow@yahoo.de

Siegfried Ballentin 
Fruchtkontor 
Wismar, Bohrstr.2 

Tel. 03841 242084 
☛ Honigtomaten ☚ 

Lieferservice für Gastronomie 

Nandu, Biber, Wolf und Co!
Wer mit dem Kreisbauernverband, dem Kreisjagdverband, 
dem Wasser- und Bodenverband, der Wählergemeinschaft LUL oder dem 
Landfrauenverein NWM ins Gespräch kommen möchte, hat dazu auf der 
Hanseschau in Wismar in Halle 4, Stand 413 die Möglichkeit.
Neben aktuellen Themen rund um die Landwirtschaft, die Jagd und den 
ländlichen Raum geht es thematisch insbesondere um die Ausbreitung 
der Arten Nandu, Biber und Wolf. Im persönlichen Gespräch erfahren Sie, 
wie die Naturnutzerverbände darüber denken.

Lohnsteuerhilfeverein
Obotrit Schwerin e.V.
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Der Wasser- und Bodenverband „Wallensteingraben-Küste“, Am Wehberg 17, 23972 Dorf 
Mecklenburg, Tel. 03841/327580 – Fax/327581, gibt hiermit die Termine für die gemäß § 6 der 
Verbandssatzung vom 01. Januar 2017 durchzuführende Verbandsschau bekannt. Im Rahmen 
der Schauen werden Verbandsgewässer und wasserwirtschaftliche Anlagen begutachtet sowie 
Unterhaltungsmaßnahmen besprochen. Landbewirtschafter, interessierte Bürger, betroffene An-
lieger und Behörden sind herzlich eingeladen.

Hinweise: Zur besseren Koordinierung der Schauen können Interessenten Ihre Teilnahme unter 
der o. g. Telefonnummer ankündigen. Weitere Informationen stehen auf der Webseite des 
Verbandes zur Verfügung: http://www.wbv-wallensteingraben-kueste.wbv-mv.de/

Elmar Mehldau, Verbandsvorsteher

Datum Uhrzeit Gemeinde Treffpunkt

Schaubezirk 1
Dienstag, 12.03. 9:00 Gägelow, Zierow, Hohenkirchen Kreuzung Gramkow

Schaubezirk 2
Donnerstag, 14.03.

Dienstag, 19.03.

9:00

9:00

Bad Kleinen, Hohen Viecheln, 
Dorf Mecklenburg, Groß Stieten, 
Metelsdorf, Bobitz, Barnekow

Amt Dorf Mecklenburg

Gemeindehaus Metelsdorf

Schaubezirk 3
Donnerstag, 21.03. 9:00 Zurow, Lübow, Ventschow, Jesendorf, FFW Lübow

Schaubezirk 4
Dienstag, 26.03.
Donnerstag, 28.03.

Dienstag, 02.04.

9:00
9:00

9:00

Insel Poel
Blowatz, Boiensdorf, Alt Bukow, 
Neubukow Stadt, Am Salzhaff
Hansestadt Wismar

Gemeindeverwaltung Insel Poel
FFW Blowatz

Parkplatz Weidendamm
Schaubezirk 5
Donnerstag, 04.04.
Dienstag, 09.04.

9:00
9:00

Neuburg, Kirch Mulsow
Krusenhagen, Hornstorf, Benz, Züsow, Neukloster

Amt Neuburg
Kirche Hornstorf

Schaubezirk 6
Donnerstag,11.04.
Dienstag, 16.04.

9:00
9:00

Dassow, Kalkhorst
Boltenhagen, Klütz

Kirche Kalkhorst
Amt Klütz

Schaubezirk 7
Mittwoch, 17.04. 9:00

Warnow, Roggenstorf, Damshagen, Stepenitztal, 
Plüschow, Grevesmühlen Stadt

Kirche Damshagen

Bekanntmachung
Der Wasser- und Bodenverband Stepenitz-Maurine gibt die Termine der Gewässerschau 2019 bekannt.  Mitglieder, 
Eigentümer, Anlieger und Nutzungsberechtigte von Gewässer- bzw. Ufergrundstücken, Fischereiberechtigte, Jagd-
pächter, Gewässernutzer, Inhaber von Wasserrechten, Verbände und interessierte Bürger sind hierzu eingeladen.

Mitglied                     Schaubezirk     Treffpunkt            Datum            Uhrzeit     
Bernstorf I Gemeindebüro 15.03.19 8.00 Uhr
Bobitz I Landhof e.G Bobitz 14.03.19 11.00 Uhr
  Stützpunkt Gr. Krankow  
Barnekow, Gägelow, Hohenkirchen I Am Friedhof Gressow 18.03.19 8.00 Uhr
Brüsewitz, Gottesgabe VI Schule Brüsewitz 26.03.19 8.00 Uhr
Carlow IV Agrarbetrieb/ Holzweg 05.03.19 8.00 Uhr
Cramonshagen VI Kirche 27.03.19 8.00 Uhr
Dalberg-Wendelsdorf VI Sportplatz Dalberg 27.03.19 10.00 Uhr
Dassow II Parkplatz Grev. Str.17B 05./06.03.2019 8.00 Uhr
Dechow IV Dorfgemeinschaftshaus 07.03.19 10.00 Uhr
Dragun VI Gemeindehaus 21.03.19 11.00 uhr
Gadebusch, Pokrent, Krembz V GDB, Parkplatz/Rehnaer Str. 18./19.03.2019 8.00 Uhr
Grevesmühlen I Wasser- und Bodenverband 19.03.19 8.00 Uhr
Grieben III Feuerwehr 22.03.19 8.00 Uhr
Groß Molzahn IV Milchproduktionsanlage 04.03.19 10.00 Uhr
Groß Siemz III Feuerwehr 28.03.19 8.00 Uhr
Holdorf V Zweckverband 12.03.19 8.00 Uhr
Königsfeld V Bülow  Dorfgemeinschaftshaus 14.03.19 8.00 Uhr
Lüdersdorf III Gemeindebüro 21.03.19 8.00 Uhr
Lützow VI Amtsgebäude 25.03.19 8.00 Uhr
Menzendorf III Kindergarten 22.03.19 10.00 Uhr
Mühlen Eichsen VI Parkplatz an der Stepenitz 21.03.19 8.00 Uhr
Niendorf III Feuerwehr 25.03.19 8.00 Uhr
Rehna, Vitense V Vitense/ Ortsmitte 13.03.19 8.00 Uhr
Rehna, Nesow V Parkplatz Amt 12.03.19 10.00 Uhr
Rieps IV Gemeindebüro 06.03.19 8.00 Uhr
Roduchelstorf III Feuerwehr 28.03.19 10.00 Uhr
Roggenstorf, 
Damshagen, Klütz, Kalkhorst II Gemeindebüro  Roggenstorf 07.03.19 8.00 Uhr
Rüting I Gemeindebüro 12.03.19 11.00 Uhr
Schlagsdorf IV Grenzmuseum 04.03.19 8.00 Uhr
Schönberg III Feuerwehr Schönberg 26.03.19 8.00 Uhr
Schönberg, Lockwisch III Feuerwehr Lockwisch 27.03.19 8.00 Uhr
Selmsdorf II Gemeindebüro 04.03.19 8.00 Uhr
Stepenitztal, Börzow, Papenhusen II Dorfplatz Börzow 08.03.19 8.00 Uhr
Stepenitztal, Mallentin II Gemeindebüro Mallentin 11.03.19 8.00 Uhr
Testorf-Steinfort I Gemeindebüro 11.03.19 8.00 Uhr
Thandorf IV Parkplatz Uhlenhof 07.03.19 8.00 Uhr
Upahl I Bushaltestelle 12.03.19 8.00 Uhr
Upahl, Plüschow I Schloß Plüschow 14.03.19 8.00 Uhr
Utecht IV Feuerwehr 06.03.19 10.00 Uhr
Veelböken VI Agrarhof 20.03.19 8.00 Uhr
Wedendorfersee V Gemeindebüro Köchelstorf 15.03.19  8.00 Uhr

U. Schönfeld, Verbandsvorsteher

Seien Sie dabei! WEMAG veranstaltet Infoveranstal-
tungen zum geförderten Breitbandausbau vor Ort.

Häufig lassen sich Fragen in einem persönlichen Gespräch am besten klären. Deshalb bietet die 
WEMAG besonderen Service an und in den Gemeinden finden Infoveranstaltungen für die Einwoh-
ner statt. Die Mitarbeiter*in der WEMAG und der WEMACOM informieren über den geförderten 
Breitbandausbau in Ihrer Region und stehen Ihnen für alle Fragen zur Verfügung. 
Weitere Informationen zum geförderten Breitbandausbau in Nordwestmecklenburg und zu den 
Infoveranstaltungen finden Sie unter: www.wemag.com/internet

Folgende Termine finden in den kommenden Tagen statt:
Gemeinde Termin Uhrzeit   Ort                                        
Stadt Grevesmühlen 19. Februar 19.00 Uhr   Rathaussaal
   Ortsteile Grevesmühlen,  Am Markt
  Wotenitz, Büttlingen,  23936 Grevesmühlen
  Everstorf, Questin, 
  Grenzhausen und Poischow 
Stadt Grevesmühlen 28. Februar  19.00Uhr:   Rathaussaal
  Ortsteile Hamberge, Santow,  Am Markt
  Barendorf, Hoikendorf,  23936 Grevesmühlen
  Neu Degtow und Degtow 
Lübow 19. Februar  17.00 Uhr:   Gaststätte zur
  Ortsteil Lübow  Kegelbahn
  19.00 Uhr:   Am Sportplatz 9  
  für die Ortsteile Greese,  23972 Lübow
  Maßlow, Levetzow, Schimm, 
  Tarzow, Triwalk, Wietow
Schildetal 19. Februar 17.00 Uhr und 19.00 Uhr Gemeindehaus,   
    Querstr. 2, 
    19209 Renzow
Bad Kleinen 20. u. 21. Februar   19.00 Uhr  Sporthalle Bad Kleinen, 
    Schulstr. 11, 
    23966 Bad Kleinen 
Hohen Viecheln 26. u. 28. Februar   19.00 Uhr  Gemeindehaus 
    Hohen Viecheln,
     Fritz-Reuter-Str. 37,  
    23996 Hohen Viecheln

Änderungen vorbehalten!
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2-R-WE August-Bebel-Str. 26d Neubau „Wohnpark Kirchblick“, ca. 65,27 m²,   KM 575,00 # + NK
EBK, ebenerdige Dusche, großer Balkon, Keller, Fußbodenheiz., Baujahr 2018

3-R-WE Ploggenseering 16, ca. 63,80 m²,    KM 344,00 # + NK
EBK, Balkon, Keller, Fernwärme 80 kWh/m²/a, Baujahr 1971   

3-R-WE Am Wasserturm 20, ca. 67,11 m² KM 336,00 # + NK
Badewanne, Balkon, Fernwärme 74 kWh/m²/a, Baujahr 1987 

3-R-WE Klützer Straße 27, ca. 59,00 m²,  KM 350,00 # + NK
EBK, Balkon, Badewanne, Keller, Fernwärme 103,00 kWh/m²/a, Bauj. 1977   

2-R-WE Mühlenstraße 55, ca. 61,86 m²   KM 341,00 #+ NK
Badewanne, Keller, Fernwärme, 174 kWh/m²/a, Baujahr 1935   

1-R-WE Ploggenseering  11, ca. 25,00 m²  KM 170,00 #+ NK
EBK, Keller, Fernwärme 90 kWh/m²/a, Baujahr 1970 
 

Viele weitere Termine & Kurhotels möglich!

Kurreisen Poln. Ostsee ab Haustür, samstags, verschiedene Kurhäuser
Katalog 2019, Beratung, Abwicklung!   Tel.: 038461/6 90 00 z. B.

Inh. Dietrich Bölter • Hauptstraße 10 • 18246 Zepelin 

23.03. – 30.03. oder 23.03. - 06.04.  Kolberg Hotel Ikar            8 Tg. ab 449,– €
     Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14 x  Ü/VP,  Arztkonsultation,  15 Tg.  729,– €
     2 Kuranwendungen pro Werktag, Schwimmbadnutzung
23.03. – 30.03. oder 23.03. - 06.04.  Kolberg Hotel Olymp II     8 Tg. ab 469,– €
     Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14 x  Ü/HP,  Arztkonsultation,  15 Tg.  749,– €
     2 Kuranwendungen pro Werktag, Schwimmbadnutzung
06.04. – 13.04. oder 06.04. - 20.04.  Swinemünde Avangard Resort     8 Tg. ab 419,– €
     Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14x  Ü/HP, tgl. Kaffee, Kuchen bzw. Dessert,  15 Tg.  699,– €
      Arztkonsultation, 2 Kuranwendungen pro Werktag, Schwimmbadnutzung 
06.04. – 13.04. oder 06.04. - 20.04.  Swinemünde Hotel Admiral I    8 Tg. ab 479,– €
     Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14x  Ü/VP, Arztkonsultation,  15 Tg.  779,– €
     3 Kuranwendungen pro Werktag, Schwimmbadnutzung  
29.06. - 06.07. oder 29.06. - 13.07.          Kolberger Deep Hotel Bryza    8 Tg. ab 489,– €
     Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14x  Ü/HP, Arztkonsultation,  15 Tg.  789,– €
     2 Kuranwendungen pro Werktag, Schwimmbadnutzung  
29.06. - 06.07. oder 29.06. - 13.07.          Kolberg Hotel Koral Live    8 Tg. ab 529,– €
     Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14x  Ü/HP, Arztkonsultation,  15 Tg.  849,– €
     3 Kuranwendungen pro Werktag, Schwimmbadnutzung  

Oppermann Reisen Klütz • Tel.: 038825 - 226 12 • Lübecker Straße 19
Bürozeit: Mo. – Fr.   8.00 – 11.30 Uhr • ulf.oppermann.reisen@t-online.de

OPPERMANN REISEN 
bieten an: Tagesfahrten 2019

Erhältlich bei:

• Weitere Fahrten auf Anfrage erhältlich! 
• Mindesteilnehmerzahl: 30 Personen

GUTSCHEINE!
zu allen Anlässen erhältlich!

•  Organisation von Kinder- und Schülerfahrten, Seniorengruppen und 
Vereinen auf Anfrage möglich.

Sa  06.04.19 Ostermarkt „Landgestüt Travethal“, inkl. Eintritt 10.00-19.00 Uhr 30,00 @/P
Sa  04.05.19 Altes Land – Führung - Rundfahrt, inkl. Leistung 08.00-20.00 Uhr 49,00 @/P
Sa  18.05.19 Rundfahrt durch den LK mit Kaffeegedeck 12.30-18.00 Uhr 35,50 @/P
Sa  25.05.19 Hiddensee – Fähre - Kutsche, inkl. Leistung 06.00-20.00 Uhr 62,00 @/P
Sa  15.06.19 Amazonas des Nordens,  12.00-18.00 Uhr 37,50 @/P
 Wakenitzfahrt mit Kaffeegedeck
Sa  29.06.19 Usedom-Rundfahrt, Freizeit in Heringsdorf 08.00-20.00 Uhr 54,50 @/P

NIE wieder umziehen - eine Senioren-Wohnanlage der besonderen Art – 
Stadtmitte Grevesmühlen. Unser Konzept bietet Ihnen finanzielle Unab-
hängigkeit und Eigenständigkeit.

Betreut und sicher – 
Solarwohnpark Diamant

2-Zi- WH (+/- 60qm) seniorengerecht, 11 1/qm (inkl. Notruf und Servicean-
gebot), zuzügl. NK-Vorauszahlung 100 1, keine Maklergebühr.

Besichtigung: Sonntags von 11 bis 16 Uhr, Karl-Marx-Straße 14, 23936 Grevesmühlen 
oder vereinbaren Sie einen Termin 01522 - 7973934, kontakt@diamant-ostseewohnungen.de

Besichtigung immer
     sonntags von
        11 - 16 Uhr.

Kapitalanlage oder Eigennutzung


